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Herren Bezirksklasse Gr. 4

FV Horas 1910 Fulda III : TTC 1963 Günthers 
Samstag, 10.02.2024, 18:45 Uhr

Garweg fixiert zwei Punkte für den FV Horas 1910 Fulda III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des FV Horas 1910
Fulda III im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TTC 1963 Günthers
endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den FV Horas 1910 Fulda III, als auch für den TTC 1963 Günthers am
Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Richter und
Unger, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Fünf Sätze beharkten sich Hofmann / Herrmann und Dittmar / Kümpel,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dittmar / Kümpel zu
Ende ging. Richter / Unger hatten gegen Röder / Friedrich bei ihrem 3:0 hingegen wenig Probleme.
Das war ein souveräner Sieg. Lange dagegenhalten konnten am Nachbartisch Garweg / Garweg
beim 2:3 gegen Bräuning / Vay. Das Spiel verloren Garweg / Garweg dennoch im 5. Satz. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil indes Bernd Richter beim 11:7, 11:5, 12:
10 gegen Jonas Kümpel. Arnold Hofmann bekam es nun mit Markus Dittmar zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Arnold Hofmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Julius Unger war in der Partie gegen Adrian Röder nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es war ein langes Spiel, bis Leander Garweg
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter Bräuning quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jens Garweg gewann gegen
Sebastian Vay mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 3:0-Erfolg gegen Andreas
Friedrich zeigte Jochen Herrmann seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Bernd Richter konnte im Spiel gegen Markus Dittmar einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Berichtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Deutlich nach
Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Arnold Hofmann gegen Jonas Kümpel, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Julius Unger Peter
Bräuning in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Leander Garweg das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Adrian Röder und gewann mit 8:11,
11:6, 13:11 11:5. 7:8 (Garweg) bzw. 8:14 (Röder) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der 9:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der FV Horas 1910 Fulda III nun ein Punktekonto von 17:11 Punkten
auf, während der TTC 1963 Günthers vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen die SG
Johannesberg 1926 ansteht, 4:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FV Horas 1910
Fulda III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024 gegen die SG 1921 Hettenhausen.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda III

Doppel: Hofmann / Herrmann 0:1, Richter / Unger 1:0, Garweg / Garweg 0:1 
Einzel: B. Richter 2:0, A. Hofmann 1:1, J. Unger 2:0, L. Garweg 1:1, J. Garweg 1:0, J. Herrmann 1:0 

 TTC 1963 Günthers
Doppel: Röder / Friedrich 0:1, Dittmar / Kümpel 1:0, Bräuning / Vay 1:0 
Einzel: M. Dittmar 0:2, J. Kümpel 1:1, P. Bräuning 1:1, A. Röder 0:2, A. Friedrich 0:1, S. Vay 0:1


